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impressum

Unter dem Titel Lesbenfront wurde 1975 in Zürich von
Feministinnen aus der HFG (Homosexuelle Frauengruppe: 1974-
1980) eine Zeitschrift «von und für Lesben» initiiert.

1984/85, einige Jahre nach der Auflösung der HFG,

erfolgte dann die Umbenennung in frau ohne herz: eine

widerborstige Bezeichnung, die bei den Leserinnen meist
entweder Protest oder Begeisterung auslöste, für die Redaktion

aber einfach der Name ihrer Zeitschrift war. 1989 wurde
die Arbeit - nach einer einjährigen Pause - von einer
weitgehend neu zusammengesetzten und sich weiter
verändernden Redaktion wieder aufgenommen und bis Oktober
1995 fortgeführt.

Ab Januar 1996 bereitete eine wiederum grösstenteils
neue, vielköpfige Redaktion die Herausgabe der neuen
Zeitschrift die vor, die nun viermal jährlich erscheint.

Von 1975 bis heute hat sich trotz neuer Theorien und
teilweise grösserer Akzeptanz nichts an der Notwendigkeit
geändert, die Erfahrungen von Lesben, ihre Lebensweisen
und Bewegungen zu dokumentieren, zur Diskussion zu stellen

und zu verbreiten. Noch immer herrschen in Bezug auf
Lesben/lesbische Existenz in vielen Fällen entweder
Ignoranz oder Diffamierung, auch wenn inzwischen in manch
einer Zeitschrift ab und zu ein Artikel über Lesben erscheint.
Aus diesen Gründen - und natürlich auch, weil es Spass

macht - produzieren wir diese Zeitschrift.

Redaktion: Rebekka Bolzern / Verena Gassmann / Steffi Kalis

/ Erika Mezger / Pascale Navarra / Brigitte Schüepp / Brit
Schuhmacher / Katja Schurter / Léa Spirig / Tanja Werner

Ständige Mitarbeiterinnen: Sarah Arnet / Stephanie
Härtung / Fani Leuthold / Ursula Pfister / Ursula Ramseier / Susy

Scheiber / Regula Schnurrenberger / Susanne Stöckli / Barbara

Tschalär / Patrizia Z'graggen

Gestaltung: Christina Meili

Bildbeitrag

Werke der Künstlerin Doli Hilbert
(zu ihrem Leben siehe

«Das Glashaus» auf Seite 17).
Seite 4: «Gespräch 1983»

Seite 16: «Hören 1972»

Seite 19: links «Kapsule 1978»

rechts «Rufende 1990»

Seite 22: «Rufende 1979»

Seite 23: «Rufende 2 1979»

Die auf dem Umschlag verwendeten
Bilder sind ebenfalls Werke von
Doli Hilbert.

Comic

Ursula Habersaat
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